
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Wilhelmshavener Tageblatt und amtlicher Anzeiger.
1881-1909
19 (1893)

277 (25.11.1893)

urn:nbn:de:gbv:45:1-1045151

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-1045151


<?

unö
Bestellvage«

auf daS „Tageblatt " , welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser!. Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion u. Expedition :

Amtliches Asm fiir flarmtliche Kaiser!., KSmzl. «. ß

MM .

AvMgea
nehmen auswärts alle « nnoneeiv
vüreauS , in Wilhelmshaven di«
Expedition entgegen, und wird di«
5 gespaltene Eorpuszeil « oder deren
Rau « für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtig « mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

Aronprinzenstraße Rr. 1.
4t«, samt fär die Gemeinde« Amt «. NeaAMzödtils.

Inserate für die laufende Nummer werde » bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenomme « ; größere werde « vorher erbeten.

s 277.
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Sonnabend, deiWS . November 1863.
Marine-Etat 18S4 >95 .

il
In Kürze haben wir schon die hauptsächlichsten Etatsansätze

für maritime Zwecke bekannt gegeben . Wir ergänzen die Mit¬
theilungen nun folgendermaßen : Im Ordinarium beträgt die
Summe der für das Jahr 1894/95 in den Etat eingestellten fort¬
laufenden Ausgaben 61 369 307 M. , gegen 48 252 639 M ° im
EtatSjahr 1893/94. Die Erhöhungen entfallen u. A . mit
712 826 M. auf Geldverpflegung der Marinetheile , 1713 785 M .
auf den Betrieb der Flotte und 552 733 M. auf die Instand¬
haltung der Flotte und der Werftanlagen . Die gesammte Mehr¬
ausgabe stellt sich , wie bekannt» auf 3 116 668 M. Unter den
einmaligen Ausgaben siguriren im ordentlichen Etat u . A . für die
Panzerschiffe „ Weißenburg " ( Schlußrate ) 1 000 000 M . , „Kurfürst
Friedrich Wilhelm " ( Schlußrate ) 2 230 000 M . , „ Hagen"
(Schlußrate ) 1 200 000 M . , „ Heimdall " (Schlußrate ) 700 000 M .
„ 7? - (3 . Rate) 1 200 000 M.» „ V " (3 . Rate ) 1 200 000 M -,
Kreuzer „ ff " (Schlußrate ) 1 515 000 M . . Aviso (Schlußrate )
1 067 000 M., Torpedo -Divisionsboot (Schlußrate) 423 300 M . ,
Panzerschiff „ Ersatz Preußen" (1 . Rate) 1 000 000 M . , Kreuzer
„Ersatz Leipzig " (1 . Rate) 1 000 000 M ., Aviso „ Ersatz Falke "
( 1 . Rate ) 1 200 000 M-, Artillerie -Armirung der Panzerschiffe
1 . Kl . (Schlußräte ) 3 444 000 M. , Artillerie - Armirung der
Panzerschiffe „ Hagen " und „ Heimdall " 1 150 000 M . , Artillerie -
Armirung der Panzerschiffe „2 " und „ V" 1 240 000 M .,
Artillerie -Armirung des Kreuzers „ff " 165 800 M ., Artillerie -
Armirung des Avisos „2 " 185 000 Mark, Artillerie -Armirung
des Avisos „ Ersatz Falke" 150 000 Mark, Torpedo -Armtrung
der Panzerschiffe 1. Klasse (Schlußrate ) 500 000 Mark, Torpedo -
Armtrung der Panzerschiffe „ Hagen " und „ Heimdall" (Schlußrate )
212 000 M -, Torpedo -Armirung der Panzerschiffe „ff" und " V'
200 000 M . Torpedoarmirung des Av . II (Schlußrate ) 158 000
Mark, Torpedoarmirung des KrzrS . ff 150 000 M . , Torpedoar
mirung des Av . „Ersatz Falke " 80 000 M -, Umarmirung älterer
Schiffe mit Schnelladcgeschützen (Schlußrate ) 1 832 000 M. , Er¬
weiterung der Torpcdoeinrichtungen der Werften zu Wilhelms¬
haven und Kiel 50 000 M. , Herstellung einer Aufschleppe für
Boote am Kieler Hafen und Errichtung eines Arbeitsschuppens
deselbst 22 000 M-, Beschaffung und Aufstellung eines Drehkrahnes
von 25 000 Tragfähigkeit am Torpedobootshafen auf der Werft
zu Kiel 37 000 M. , Vergrößerung des Annahmeamts auf der
Werft zu Kiel 50 000 M -, Neu- und Umbauten für Zwecke des
TorpedowesenS 143 700 M - , Neu- und Umbauten für Zwecke des
Minenwesens 170 250 M . , Schlußrate für Len Bau der Dieust-
gebäude für die Kommando- und die Verwaltungsbehörden in
Kiel , nebst Ausstattung 50 000 M-, Bau zweier Schuppen für die
beiden Torpcdoabtheilungen in Kiel und Wilhelmshaven 17 600
Mark, Ersatz der „ Hansabrücke" im Kieler Hafen 35 000 M -,
Vergrößerung und Verlegung der Garnison -Bade- und Schwimm¬
anstalt in Kiel 65 000 M , Erweiterung der Deckoffizierschule in
Kiel 65 000 M . Die Summe der einmaligen Ausgaben im
ordentlichen Etat beträgt 22 904 050 M. Im außerordentlichen
Etat sind für Beschaffung von Geschützen , Zubehör, und Munition
für die Befestigungen an der unteren Elbe 822 000 M -, zur Be¬
schaffung von Geschützen rc. für die Befestigung von Wilhelmshaven ,
3. Rate 244 000 M . , zum Bau zweier Batterien bei Wilhelms¬
haven 850 000 M. , zur Beschaffung von Torpedos , 2 . Rate
378 600 M . , zur Herstellung eines Leitdammes auf der vor den
Hafeneinfahrten zu .-Wilhelmshaven befindlichen Untiefe, 3 . Rate
500 000 M . zur Erbauung eines Magazingebäudes für das Tor -
pedoetablifsement zu Wilhelmshaven , Schlußrate 35 000 M . und

zum Bau eines Trockendocks auf der Kais . Werft zu Kiel 1000 000
Mark vorgesehen . Die Summe dieser Ausgaben beträgt , einschließ¬
lich eines Zuschusses zu den einmaligen Ausgaben im ordentlichen
Etat 6152 800 M.

Fortdauernde Ausgaben : Etat 1693/94 48 252 639 M .
Etat 1894/95 51 369 307 M. 3116 668 M. Einmalige
ordentliche Ausgaben : Etat 1893/94 20 925 250 M. Etat
1894/95 22 904050 M. -st- 1 978 800 M. Einmalige außeror¬
dentliche Ausgaben : Etat 1893/94 10 619 000 M. Etat
1894/95 6152 800 M. — 4466 200 M . Die Ausgaben deS
außerordentlichen Etats sollen durch eine Anleihe gedeckt werden.
Neu ist darunter die Forderung von 850 000 M . für den Bau
zweier Batterien bei Wilhelmshaven . Die Kosten dieser Anlage
sind zum größeren Theil aus Mitteln des Reichsfestungsbaufonds
bestritten, die geforderte Summe ist , nachdem der für diesen Zweck
hergestellte Fonds erschöpft , nur die Restfsrderuug . Eine Million
Mark wird als erste Baurate zum Bau des Trockendocks auf der
Werft in Kiel verlangt . Um da wenigstens dem allerdrin¬
gendsten Bedürfnisse zu genügen, muß die Erbauung eines
allen Anforderungen entsprechenden Trockendocks (anstatt
der früher geforderten 2) für die Werft zu Kiel in
Aussicht genommen werden, dessen Gesammtkosten ein¬
schließlich des nothwendigsten Grunderwerbes und aller erforder¬
lichen Nebenanlagen auf 8 590 000 Mk. veranschlagt sind . N
Bauzeit sind fünf Jahre in Aussicht genommen.

Lestsche - Reich .
Berlin , 21 . Nov. Der Reichsanz. schreibt , der Reichs

kanzler Graf v . Caprivi habe in der vielbemerkten Unterredung
mit Herrn v. Manteuffel hervorgehoben, die Verschuldung durch
Erbtheilung und die Steigerung der Güterpreise über den realen
Werth seien der Hauptgrund der gegenwärtigen Kalamität. Stark
verschuldete Besitzer würden auch durch Einschränkung sich auf die
Dauer nicht halten können .

Ein aus Berlin datirteS Telegramm deS Wölfischen Büreaus
von gestern meldet : Der Kaiserliche Gesandte kn Lissabon hat einen
kurzen Urlaub angetreten und wird dieser Tage in Berlin ein -
treffen, um bezüglich der Maßregeln , welche die portugiesische
Regierung neuerdings in der Deutschland nahe berührenden Eisen¬
bahnfrage getroffen hat, mündlich Bericht zu erstatten und Instruk¬
tionen zu erhalten . ES handelt sich hier um daS mit-
getheilte Dekret vom 9 . November , welches die Rechte der Obliga¬
tionäre der Portugiesischen Eisenbahn-Gesellschaft ganz zweifelhaft
macht . Es wäre in hohem Grade erwünscht, daß Maßnahme »
getroffen würden , durch welche den ohnehin schou so schwer be¬
troffenen Obligations-Besitzern zu ihrem Rechte verholfen
werden könnte .

Die letzten Berichte des Majors von Wißmann datiren aus
der Station Langenburg vom 2 . September und zeigen , daß
Major Wißmann , trotz all ' der überstandenen Strapazen, sich
körperlich wohl befindet. Das Reich hat bekanntlich seinen Dampfer
übernommen , den größten , der bis jetzt auf den afrikanischen Seen
schwimmt ; damit ist die nächste Aufgabe, welche sich Wißmann
gefetzt hatte , wieder erfüllt .

Kiel , 23 . Nov . S . K. H . der Erbgroßherzvg von Olden¬
burg ist hier eingctroffen und hat km König! . Schlöffe Wohnung
genommen.

Hamburg , 23 . Nov . Der Kaiser trifft morgen Vor -
miltag gegen 10 Uhr Hierselbst mit großem Jagdgefolge ein , uw
sich zur Hofjagd nach Göhrde zu begeben . Der Aufenthalt hier
wird nur 10 Minuten währen .

Hamburg , 23 . Nov . Gestern Nachmittag ist die Gräfin
Herbert Bismarck in Schönhausen von einem Mädchen glücklich
entbunden worden .

Schneidemühl , 21 . Nov. Regierungspräsident v . Tiede-
mann und Oberberghauptmann Freund sind wegen der Brunnen¬
angelegenheit hier anwesend. Letzterer ordnete an , so lange feinen
KieS aufzuschütten, als die Aufschüttung nachfiukt , wozu etwa
1000 kdiL Kies erforderlich sind . Brunnenmeistrr Beyer hat
den oberen Quell durch vier Filterrohre abgefangen, denen nun¬
mehr klares Wasser, ca. 100 Liter in der Minute, entströmt.
Nach dem Einsturz des Brunnenschachtes sind keine weiteren
Senkungen eingetreten.

Trier , 21 . Nov . Die wegen der Broschüre über den heiligen
Rock zu Gefängnißstrafen Verurtheilten , Reichard und Sonnen¬
burg , wurden zu acht Tagen Festungshaft und 100 Mk. Geld¬
buße begnadigt.

Nürnberg , 20 . Nov. Noch nie war bei einer Gemeinde¬
wahl die Betheiligung so lebhaft wie dieses Mal . Gegen 73 Prozent
machten von ihrem Wahlrecht Gebrauch. ES zeigte sich eben , daß
der Kern der Bürgerschaft das bei der Landtagswahl Versäumte
nachholen und die Stadt von dem Terrorismus der Sozial¬
demokraten befreien wollte . So kam es , daß die deutschfreifinnigen
und nationalliberalen Kandidaten 3374 Stimmen und die
sozialistischen Kandidaten nur 1388 erhielten. Ein klägliches
Fiasko machte die Volkspartei , deren Kandidaten 263 Stimmen
erhielten . Es läßt sich gar nicht beschreiben , wie sehr die Bürger¬
schaft erfreut ist , daß die Sozialdemokraten total unterlegen sind .

S » - l S «
Wien , 21 . Nov. Wie die Zeitungen melde » , hat die

Gräfin -Wittwe Hartenau unter der Bedingung eingrwilligt» daß
der Leichnam des verstorbenen Grafen Hartenau nach Bulgarien
überführt wird , wenn auch sie nach ihrem Tode an der Seite
ihres Gatten betgesetzt werde. — Einzelne Blätter erwähnen in
auffälliger Weise , daß der russische Hof feine Abneigung gegen den
verstorbenen Grafen Hartenau auch nach deffem Tode dokumentirt,
indem , trotz der nahen Verwandtschaft, von Petersburg bisher
keine Beileidskundgebung eingetroffen ist.

Rom , 21 . Nov . In der italienischen Presse macht sich
plötzlich ein Umschwung der dreibundfreundlichen Stimmung be¬
merkbar. „ Srcolo" behauptet , eine neue Steuer würde genüge»,
um die Unzufriedenheit zum Ausdruck zu bringen . „Banigna
Nazionale " veröffentlicht einen sensationellen Artikel, worin daS
Blatt den Nachweis zu führen sucht , daß der Bund mit Deutsch¬
land und Oesterreich ein großes Mißverständniß sei.

Warschau , 21 . Nov. Unter dem Verdacht nihilistischer
Umtriebe sind in den letzten 48 Stunde« neuerdings 80 Personen
aus literarischen und studentischen Kreisen verhaftet und in der
Modelle internirt worden. Die Verhaftungen haben eine unge¬
heure Aufregung hervorgerufen.

Sofia , 20 . Nov . Fürst Ferdinand spendete 10 000 Franken
zur Errichtung eines National-Denkmals des Grafen Hartenau.
Der jetzt in Wien auf Staatskosten weilende Bildhauer Iwan
Perkow ist mit der Ausführung des Denkmals betraut worden .

Sofia , 22 . Nov . Die Leiche des Grafen Hartenau soll
mit Einwilligung der Familie auf Staatskosten hierher überführt
und in der ältesten orthodoxen Kapelle beigesetzt werden.

London , 21 . Nov. Seitens der russischen Offiziösen werden,
wie der Odeffaer Korrespondent der „ Daily NewS" meldet, die
dem Admiral Avellan überreichten Präsente auf 3 Mill. Mark
berechnet .

24. Im Wechsel der Zeiten ,
Vpn Josephine Gräfin Schwerin .

Nachdruck verboten .

(Fortsetzung.)
„ Ich habe heute Unglück mit meinen Mittheilungen, Excellenz,"

erwiderte Herr von Nesfelbeck, „ ich hoffe aber doch noch Ihre
Theilnahme zu gewinnen, ĵa vielleicht Ihren Dank, — ja , ja , so
ungläubig sie auch den Kopf schütteln , Excellenz, die Parthie des
Tristan wird ein auswärtiger Künstler , und zwar auf Engagement
fingen, er heißt Walter Fels. "

„ Fels ? " rief die Generalin , sich halb von ihrem Sessel er¬
hebend , während Herr von Nesfelbeck lächelnd ihre Aufregung be¬
obachtete , „ Fels ? Der Mensch kommt wieder her und hat mir
kein Wort geschrieben ? Ist wahrhaftig noch derselbe Windbeutel
von ehedem . Na , Cecile , daS ist waS für Sie , da wird eS Musik
in Hülle und Fülle bei unS geben ."

Walter Fels war ein specieller Günstling der Generalin ge¬
wesen , er hatte seine Künstlerlaufbahn hier begonnen, damals
allerdings in ziemlich untergeordneten Rollen , da er sehr jung
und sein dramatisches Talent noch nicht vollständig auSgrbildet
war, und vor allem der ältere erste Tenor ihm keine seiner Par¬
tien abtreten wollte . So hatte Fels ein anderes Engagement ge¬
sucht, und die Generalin hatte den heiteren , lebenslustigen Jüng¬
ling , der ihre Strafpredigten über seine» Leichtsinn , seine Un¬
zuverlässigkeit usw . stets gut gelaunt aufnahm , ungern fortgehen
sehen . Er hatte in der ersten Zeit noch in brieflichem Verkehr mit
ihr gestanden, bald aber hatte „ der Windbeutel" , wie die Gene-
raltn ihn nannte , zu schreiben aufgehört , und so hatte sie nur
durch die öffentlichen Blätter von seine» glänzenden Engagements

und seinen außerordentlichen Erfolgen gehört . Die Aussicht auf
seine Rückkehr regte sie sichtlich auf das Angenehmste an , sie liebte
den Umgang mit Künstlern vorzugsweise.

„ In solchen Menschen ist doch Temperament, " pflegte sie zu
jagen, „ sie haben eine ausgesprochene Individualität und wissen
zu leben ; muß man sich auch oft über sie ärgern, so sind es
doch wenigstens keine langweiligen Schablonenmenscheu und Nach¬
beter . "

Sie sprach in den nächsten Tagen viel von Fels, erzählte
von seinen „ genialen Tollheiten "

, seiner sprudelnden Heiterkeit,
seiner schönen Stimme, die niemals müde wurde , so daß er stets
bereit zum Singen war, und den ganzen Abend über Bekanntes
und Unbekanntes, Altes und Neues, Ernstes und Heiteres , im
seltsamsten Quodlibet durcheinander gesungen hatte , so daß Cecile
nicht nur neugierig auf den Ankömmling gemacht war, sonder»
ihm fast mit derselben freudigen Erwartung entgegensah, als die
Generalin selbst.

Die Plätze für „ Tristan und Isolde" waren längst bestellt ,
morgen sollte die Aufführung stattfinden ; Walter Fels mußte noth-
wendig zur Probe schon ingetroffen sein , aber er war noch nicht
bei der Generalin gewesen und diese erging sich in allerlei ärger¬
lichen Aeußerungen über den leichtsinnigen Menschen, der in den
zwölf Jahren wohl ein großer Herr geworden wäre und wahr¬
scheinlich meinte, daß selbst die Damen ihm den Besuch machen
sollten. Da könne er nun lange warten I Nicht einmal eine
Zeile schreiben würde sie, um ihn an die alte Freundin zu
erinnern . Da endlich , in der siebenten Abendstunde, kam der Er¬
wartete .

„Also doch , wirklich , Sie leichtsinniger, nichtsnutziger Mensch, "
rief sie , ihm beide Hände entgegenstreckend , „ ich glaubte schon, Sie
wären in den zwölf Jahren zu vornehm , oder ich Ihnen zu alt
geworden."

Fels küßte ihre Hand und sagte : „ Schelten Sie , strafen Sie ,
Excellenz, ich unterziehe mich jeder Pönitenz , aber ich schwöre bei
allen Göttern, daß ich nicht früher kommen konnte. Rücksprache
mit dem Intendanten , Handschütteln mit den Herrn Kollegen,
Besuche bei den schönen Kolleginnen, ein Champagnerfrühstück mit
ihnen damit sie mich für einen liebenswürdigen Menschen erklären
und mir nicht etwa in meiner besten Scene einen Mißerfolg be¬
reiten , Visiten bei den Rezensenten, auf daß sie nicht wie die
Tiger über mich herfallen : diese geschäftlichen Angelegenheiten
mußten erst besorgt werden, ehe ich an etwas Anderes denken
konnte, sonst wäre ich gewiß in der ersten Stunde zu Ihnen ge¬
kommen "

„ Nun , das Schwatzen haben Sie nicht verlernt, " erwiderte
die Generalin lachend , „ ich will Gnade für Recht ergehen lassen.
Hier , meine liebe Freundin und HauSgenossin, Frau v . GerSheim,
und nun erzählen Sie mir von Ihren Erlebnissen, aber flunkern
Sie nicht , ich merke es doch. "

„ Excellenz, die reine Wahrheit, " entgegnete er lachend .
„ Gnädige Frau, " wandte er sich dann an Cecile , „ trauen Sie
nicht dem wenig schmeichelhaften Bilde , das Excellenz von mir ent¬
wirft, ich bin nicht so schlimm , und hätte selbst der Mann noch
etwas von de» leichtsinnigen Gewohnheiten deS Jünglings mit¬
gebracht, Madonnenaugen gegenüber könnte auch der schwärzeste
Sünder nicht lügen . "

Cecile erröthete unter seinen bewundernden Blicke» , und er-
röthete noch stärker, aus Aerger über sich selbst. Sie war ja an
Bewunderung und Huldigung aller Art gewöhnt , ohne daß sie
einen Eindruck auf sie gemacht hätten . Freilich war eS kaum
möglich , daß dieser Mann, mit der Hünengestalt , den blonden ge¬
lockten Haaren und den dunkelblauen, leuchtenden Augen nicht un¬
willkürlich jeder Frau imponiren sollte , er hatte etwas Sieghaftes
in seiner Erscheinung. (Fortsetzung folgt.)



Barcelona , 20 . Nov . Bislang sind im Ganzen 183
Anarchisten verhaftet worden. Sonnabend begann auf Befehl
des Civilgouverneurs die Photographirung derselben. Gestern
Vormittag wurden in der Calle CorteS, unweit der Stelle, wo
PallaS seinerzeit das Attentat gegen Martine; Campos voll¬
führte , sieben birnenförmige- Bomben ausgefunden, wovon sechs ge¬
laden waren .

M a r r rr e .
§ Wi !hel« SH»ve», 24. Nov. Durch « . K, O . vom 21 . d . Mts . lst

Folgendes bestimmt: Der überzählige Prem.-Lteut . vou Stechow vom I . S .-B.
ist I« daS II. S .-B . verscht und rückt in dis offene Prem .-LieutenantSstelle ein. —
Der Sel .-Limt . von Heyking, bisher im BrenadieEegimeut König Wilhelm I
(2. Preußische») Ar . 7 , ist mit seinem Patent bei der Märine-Jnsanierir und
zwar im I. S .-B. «»gestellt. — Durch Bersüguug dcS Oberkommandos ist
der Masch.-Ob .-Jng . Naher zu einer 5tägigen Informationsreise nach Wilhelms¬
haven kommaudirt. — Masch.-Uut .-Jng . Thiele hat einen 4b tägigen Urlaub
erhalten. — Urlaub haben angetreten : Kapitän z . S . Rvtger auf 6 Tage nach
Mecklenburg, Kapitlt. Mteßner aus 14 Tage nach Berlin , Afs .-Arzt l . Kl .
Dr. Marti » au! 14 Tage nach Wiesbaden . — Aff -Arzt 1 . Kl. Dr. Wudden ist
von Berlin zurückgekehrt und hat seinen früheren Dienst wieder übernommen . —
Kapiüt . Sonntag hat eine» 14 tägigen Urlaub nach Lharlollenburg angetreten.

— Kiel , 23 . Nov . Durch Verfügung des Oberkommandos
der Marine ist der Assistenzarzt 2 . Kl . Dr . NeuhauS vom Füs .-
Rgmt . General -Feldmarschall Prinz Albrecht von Preußen (Han¬
noverschen ) Nr . 73 zur Dienstleistung bei der Marine auf drei
Monate kommandirt.

— Berlin , 23 . Nov . S . M. Krzr . „Falke"
, Kmdt . Korv .-

Kpt . Graf Moltke, ist am 20 . d . M . in San Paolo de Loanda
eingetroffen und am 21 . d . Mts nach Capstadt in See gegangen.
— Die abgclösten Besatzungstheile S . M. SS - „ Seeadler " und
„ Möwe "

, Transportführer Lt . z . S . Marks , traten am 22 . d . M .
auf dem fahrplanmäßigen ReichSpostdampfer von Zanzibar aus die
Heimreise an .

— Rio Üc Janeiro , 23 . Nov . Die „ Times " melden vom
17 . ds . , daß infolge Explosion eines Geschosse- im Fort Lage ein
Offizier und 17 Mann getödtet wurden . Die Aufständischen
hätten daS Fort Lage genommen.

Der Kaiser in Kiel.
Kiel , 23 . Nov. Gestern Abend 9 Uhr traf Se . Majestät

der Kaiser in unserer Stadt ein . Der Sonderzug bestehend aus
7 Salonwagen und zwei Maschinen hatte gestern Nachmittag
2 Uhr 35 Min . die Station Wildpark verlosten. In der Be¬
gleitung Sr . Majestät befanden sich der kommandirende Admiral ,
Admiral Frhr . v - d . Goltz , der Flügeladjutant des Kaisers , Kontre -
admiral Frhr. v . Senden -Bibran, Hofmarschall Frhr. v . Lyncker ,
der Leibarzt Dr . Leuthold , Oberst v . Moltke und andere höhere
Offiziere. Auch eine Deputation der Stadt Brandenburg traf mit
dem Sonderzuge hier ein, um dem Flaggenhissen auf dem Panzer¬
schiffe 1 . Klaffe „Brandenburg" beizuwohnen. Diesem Panzerschiff
hat die Provinz Brandenburg eine Topflagge gewidmet. Auf dem
Bahnhofe wurde Se . Majestät von S . K . Hoheit dem Prinzen
Heinrich, der kurz vor 9 - Uhr erschienen war , empfangen und auf
daS Herzlichste begrüßt . Als der Kaiser auf der Freitreppe deS
Bahnhofsgebäudes der zahlreich vor demselben postirten Menge
ansichtig ward , begrüßte ihn diese durch enthusiastische Hochrufe,
welche der Kaiser dankend entgegennahm. Se . Majestät bestieg
nun den bereitgehaltene» Hofwagen und begab sich durch die
Straßen der Stadt in das Königliche Schloß . Der komman¬
dirende Admiral , Admiral Frhr. v . d . Goltz , und die sechs Herren
der Deputation aus Brandenburg nahmen im Hotel „Germania "
Wohnung .

Der feierliche Akt der Vereidigung der Rekruten der Kaiserl.
Marine fand im festlich geschmückten Exerzierschuppen der
1. Matrosen -Division statt . Se . Majestät der Kaiser hatte sich
mit dem Gefolge im offenen Wagen dorthin begeben . Nachdem
der Kaiser eingetroffen war, hielt der katholische Oberpfarrer
Wieseman und der evangelische Oberpfarrer Langheld Ansprachen
an die Rekruten, worauf die Vereidigung derselben erfolgte. Der
Kaiser sprach darauf kurze Worte der Ermahnung an die ver¬
eidigten Mannschaften und sagte ungefähr Folgendes : „ Da Ihr
nun zur Fahne geschworen habt und mir den Eid der Treue ge¬
leistet , so seid Ihr vor allen Dingen auf Euren Eid verpflichtet.
Seid gehorsam gegen Eure Vorgesetzten , und bei allen Reisen ins
Ausland sollt Ihr die Flagge ehren durch Euer gutes Benehmen
fremden Nationen gegenüber. Mein Auge wacht , über Alles , und
Ich werde denjenigen, die ihren Verpflichtungen in jeder Beziehung
Nachkommen, Meine Anerkennung zeigen ."

Nachdem der Kaiser geschloffen, forderte Se . Exzellenz Admiral
Knorr die Anwesenden zu einem Hoch auf Se . Majestät den
Kaiser auf, das kräftig durch de« Raum schallte . Nach Be¬
endigung der ca . halbstündigen Feier begaben sich der Kaiser,
Prinz Heinrich, Admiral Frhr . v . d . Goltz , Vize-Admiral Holl
mann und Gefolge alSbald im blauen Kaiserbnot unter donnern¬
dem Salut der Geschütze der Kriegsschiffe an Bord des Panzer¬
schiffes „ Brandenburg" , wo Se . Majestät das Frühstück einnahm .

Nach der Jnspizirung deS Panzerschiffs „ Brandenburg"
begab sich der Kaiser auf dem Torpedo -DiviftonSboot >L 7 " in
See und kehrte um 4>/, Uhr unter dem Salut der Flotte nach
hier zurück .

8 Wilhelmshaven, 24 . Nov . Der Pumpendampfer „ Kraft" ,
an welchem Jnstandsetzungsarbeiten vorgenommen worden sind , ist
wieder dem Betriebe übergeben.

Wilhelmshaven , 24. Nov. In verwichener Nacht hat es
zum ersten Mal tüchtig gefroren. Bereits gestern Abend machten
sich Anzeichen nahender Kälte bemerkbar. Gegen 9 Uhr rieselten
leichte Schneeflocken nieder, die aber wieder zerflossen , sobald sie
daS Pflaster berührten .

Wilhelmshaven , 24. Novbr. Der Bürgerball hat auch
diesmal leinen alten Ruf als gemüthlicher Sammelpunkt unserer
Bürgerschaft vollauf bewährt . In erheblich größerer Zahl als
früher hatten sich gestern die angesehensten unserer Bürger — wir
bemerkten u . o . den stellvertretenden Landrath Herrn Regierungs -
Assessor Dr . Frhr . v . Lüdinghausen gen . Wolfs, Herrn Bürger¬
meister Oelken , mehrere Mitglieder der städtischen Kollegien usw

weist in Begleitung ihrer Damen , cingefunden. Auf die Aus¬
schmückung des Saales war diesmal ganz besondere Sorgfalt ver¬
wendet worden . Bunte Flaggen in allen Farben dienten den
Gallerten als hübsche Vorhänge , sattgrüne Pflanzengruppen zierten
daS Innere des Saales , an dessen LängSwand freundlich ein¬
ladende Plauschecken und Ruheplätzchen entstanden waren . Mitten
vor der Bühne schaute das Dreigestirn der ersten Zollernkaiser
anS der dunklen Lorbeer- und Olivenwand , zu beiden Seiten Neu¬
deutschlands größte Helden . Den Saal selbst füllten drei sauber
gedeckte Längstafeln , die vorerst unbebesctzt blieben. Nach neun
Uhr nahmen die Festtheilnehmer an ihnen Platz und nun be¬
gannen die diensteifrigen Kellner mit dem Aufträgen der äußerst
schmackhaft zubereiteten Speisen , za denen der perlende Wein vor¬
trefflich mundete. Die Speisekarte hatte nur einen einzigen Fehler ,
sie war allzu reichhaltig. Nicht weniger als neun Gänge wurden
servirt und es gehörte ein guter Magen dazu , um alle neun fried¬
lich neben und übereinander zu beherbergen. Daß eS etwa? Gutes
für sehr mäßiges Geld in der „ Burg" zu essen giebt, hat der
gestrige Abend von Neuem bewiesen . Während deS MahleS nahm
Herr Bürgermeister Oetken das Wort und gedachte in begeisternden
Worten unseres friedenerhaltenden thatkräftigen Herrschers - In
das am Schluß auSgebrachte Hoch stimmten die Anwesenden —
eS saßen weit über 100 an der Tafel — begeistert ein . Erst
um die mitternächtige Stunde war die lange Speisekarte abgegessen ..
Nach einer kurzen Pause ertönte ein Tusch , und nun führte auch
schon Herr Bürgermeister Oetken die Polonaise an . Ihr folgte
ein feuriger Walzer , ein Schottisch usw . usw . , bis der Hahnenschrei
die unermüdlichen Tänzer daran gemahnte, daß es Zeit zum
Kehraus sei .

Wilhelmshaven , 24 . Nov. Die selige Charlotte Birch-Pfeiffer
mit ihren sog . „ Rührstücken" ist unmodern geworden. Sie paßt
nicht mehr in unsere durch Zolaschen und Jbsenschen Pfeffer über¬
reizte Zeit . AuS diesem Grunde zeigen denn auch die Theater,
wenn Charlotte Birch-Pseiffer das Wort führt , weniger volle
Häuser . Man kann das bedauern , ändern läßt es sich nicht ,
denn über den Geschmack läßt sich eben nicht streiten. Was nun
die gestrige Darstellung des „ Lorle " (Dorf und Stadl) anbetrifft ,
so reihte sich dieselbe würdig ihren Vorgängerinnen an . Das
„ Lorle " lag bei Frl . Hoffmann in guten Händen , iyren Partner,
den Professor Reinhard , gab Herr Baltzer mit seinem Verständnis
Die alte Bärbel war bei Frau Rindenschwender bestens aufgehoben.
DaS Zusammenspiel klappte vorzüglich und verhaft der „ Lorle " zu
einem schönen Erfolg . — Heute Abend wird , wie schon erwähnt ,
als Benefiz für Herrn Kapellmeister Jerichow die „ Fleder¬
maus " gegeben .

Wilhelmshaven , 24 . Nov . Er rückt an — Herr Stein
büchel nämlich mit seinem für die WeihnachtSansstellung engagirten
Künstlerpersonal . Daß dasselbe tüchtig sein und Vorzügliches
leisten wird , ist für jeden , der Herrn Steinbüchel kennt , selbst¬
verständlich. Die Weihnachts-Ausstellung beginnt am Sonntag,
den 3 . Dezember und endet am 18. Dezember.

. - s- Baut , 24. Nov . Am Dienstag Abend wurde vom Gesang¬
verein „ Concordia " das 14 . Stiftungsfest abgehalten . Sämmtlicke
vorgetragene Stücke wurden mit bestem Erfolg vorgesührt .
Schade nur, daß bei einem solchen Vergnügen Hunde mit ge¬
nommen werden , die durch ungeheuren Lärm das Fest nicht uner¬
heblich stören.

Wilhelmshaven , 24. November. Kursbericht der Oldenburgischen Spar -
unb Leihbauk , Male Wilhelmshaven. gekauft verkauft

4 pLt . Deutsche ReichSanleihe . 106.20 10«,7S
SV, M . Deutsch« MchSanlrih« . SS,30 99,85
3 pLt . do . 84,95 85,50
4 PLt . preußische consolidirt« Anleihe . 106,— 106,56
3V, PLt. do. . 99,50 100,05
3 PLt. do. . 84,95 85 .50
3' /, pLt. Oldeub . LsnsolS . SS,— 100,—
4 pLt. Oldenb . Sommunal-Anleihe . 101,— —
4 PLt . do. do . Stück« L 100 Mk. 101,25 —
3' /z PLt . do . do. . 97,50 98,50
3Lz pLt. Oldenb . Bodeukredtt-Psandbrtes« (kündbar) 100,— 101,-
N/z PLt . Bremer Staatsanleihe . 96,20 96,75
3 pLt. Oldmbmgtsche Prämienanleihe . 126,85 127,65
4 pLt. Eutin -Lübecker Prior.-Obligatione « . . . . 101,— 102,—
3Vz pLt . Hamburger StaatSrente . — —
4 pLt. Pfandbr . der Rhein . Hypoth .-Ba«kSerie 62—65 100,70 101,28
3Vz pLt . Pfandbrief « der Rhein . Hypothekenbank . 94,40 94,95
4 pLt . Pfandbr . d. Preuß . Bodm-xredft-Lkften-Bank

vor 1905 nicht auSloSbar . 102,70 103,—
Wechf. auf Amsterdam kurz für Vuld. 100 in Mk. . 168,20 ISS, —
Wechs . auf London kurz für 1 Lstr. in Mk. . . . 20,27 20,37
Wechf . ans Newyork kurz für 1 Doll , tn Mk. . . 4,16 4,21

Diskont der Deutschen Retchsbank 5 pCt .
WechselzinS unserer Bank 5 »/«.
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L s r k ! K s ,
Wilhelmshaven , 24. Nov . S . Exc . Vizeadmiralv . Pawelsz

hat heute unsere Stadt verlassen und wird seinen dauernden
Wohnsitz in Berlin nehmen. Schon gestern ist an dieser Stelle
auf die lebhafte Thätigkeit deS aus dem aktiven Marinedienst
scheidenden Admirals hingewiesen worden . Es möge heute nur
noch erwähnt werden, daß v . PawelSz mehrere Jahre hindurch
der hiesige» Werft als Oberwerftdirektor Vorstand . In diese Zeit
fällt der Bau der letzte» der hiesigen Werft entstammenden Kriegs¬
schiffe , Transportdampser„Pelikan " , Panzerschiffe „KurfürstFriedrich
Wilhelm " und „ Heimdall" (zum Theil ) . Gleichzeitig wurden auch
die ModernisirungSarbeiten der großen Panzer damals begonnen.
Der Name v . Pawelsz wird dauernd mit der hiesigen Werft ver¬
knüpft bleiben.

Wilhelmshaveu , 24 . Nov . Die in der Stadt umlaufenden
Gerüchte, daS Art.-Schulschiff „ MarS" werde während des Winters
in Kiel verbleiben, bestätigen sich nach unseren Informationen
nicht . Vielmehr ist, wie wir hören , an der bisherigen Ordre ,
wonach S . M . SS . „ König Wilhelm "

, „ Friedrich der Große "
und „ Mars" Anfang Dezember von Kiel hierher übersiedeln
solle» , noch nichts geändert worden .

Wilhelmshaveu , 24. Nov . Wie die „ Wes . Ztg. " hört,
hat der Kaiser in Anerkennung der vorzüglichen Leistungen der
Aktiengesellschaft „ Weser" bezüglich der Bauausführung von Schiff
und Maschine deS Panzerfahrzeuges „ Frithjvf" dem Direktor der
Gesellschaft , Herrn W . Overbeck , de» Kronenorden 3 . Klaffe
sowie dem Oberingenieur Herrn R . Unger denselben Orden
4 . Klaffe verliehen. Der Staatssekretär des ReichSmarineamtS
hat den Genannten seinen besonderen Glückwunsch aussprechen
lassen .

8 Wilhelmshaveu, 24. Nov. S . M . S . „ Prinzeß Wil¬
helm" ist gestern Nachmittag 4 Uhr von der Uebungssahrt zurück¬
gekehrt und auf Rhede zu Anker gegangen .

8 Wilhelmshaveu, 24 . Nov . S . M . S . „ Frithjof" ging
gestern Morgen 11 Uhr in See .

A « s 8er KmKM -O KBtz tzer PsssAz .
X Voslavv , 23 . Nov. Das auf den Groden weidende

Vieh ist infolge der rauhen Witterung und der wiederholten lieber
fluthungen der letzten Tage nun vollständig aufgestallt worden.
In früheren Wintern blieb das Vieh oft bis Anfang Dezember
aus der Weide .

Oldenburg , 22 . Nov. Von dem Schwurgericht wurde in
diesen Tagen gegen die Delmenhorster Ruhestörer verhandelt .
Angeschuldigt waren der Arbeiter Alberti , Ctgarrenmacher Schov
mann , Ztmmergesell Buschick, Maurer Schweriner , Tischlergcsel
Lehner . DaS Urtheil lautet : gegen Alberti , Schormann und
Buschick auf eine Gefängnißstrase von je 1 Monat , auf welche 15
Tage erlittene Untersuchungshaft abzurechnen sind , gegen Schwer-
mer auf 8 Monat 10 Tage Gefängniß , gegen Lehner auf eine
Gefängnißstrase von 6 Mon.

Norderney , 18 . Nov. Der neue Dampfer „ Deutschland "
welchen die Norderneyer Rhederei „ Einigkeit" in Rosla an der
Elbe bauen läßt , sollte bereits Anfang Oktober hier eintreffen, um
die Fahrt Norderney - Norddeich zu eröffnen. Die Pccketfahrt -G
ellschast in Hamburg und der Nordd . Lloyd in Bremen werden

im nächsten Sommer direkte Linien nach hier von Cuxhaven bez
Bremerhaven anS einrichtcn.

Norderucy , 23 . Nov . Das deutsche Schiff „ Hermann " ist
auf der Fahrt von Königsberg nach Bremen bei Norderney mit
Mann und Maus untergcgangen .

Bremen , 23. Nov . Die Weihnachts -Vorstellungen in der
Centralhalle werden in diesem Jahre am Freitag , den 1 . Dezbr .
ihren Anfang nehmen . Für die Vorstellungen auf der großen
Bühne hat Herr Wetzel nur die allererste» Kräfte cngagirt . Die
Ausschmückung der Säle mit Tannengrün und immergrünen
Pflanzen ist einen der tüchtigste » Kunst- und Handelsgärtner
übertragen .

Für die Hinterbliebenen
der mit dem Dampfer „Frieda " Verunglückten sind ferner bei
uns eingcgangen : Ueberschuß auS der Sammlung zum Fackelzug für
Hrn. Geh . Baurath Guhot, Arbeitern deS Schiffbauressorts 1,68 Mk. ,
E . H . 2 Mk . , bei einer Versammlung deS Nnterosfizier- CorpS des
II . Seebatatllons gesammelt 17,15 Mk ., hierzu 404,48 Mk -,
zusammen 428,28 Mk.

Wir danken den gütigen Gebern und bitten um weitere
Spenden

Expedition deS „ Wtlh . Tagebl . "

Meteorologische lveobachtnnge«
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .

Bewölkung
(0 -- heiter,

10 -- ganz bedeckt) .
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Oininbnr-Fahrpla «,.
Gültig vom 1 . Oktober 1893 .

Bahnhof—Bi-marckstratze.
Bahnhof

Abfahrt
Bismaickstr .

( Storch )
Artillerie-

Depot
Roonstraße

(Hempel)
Bahnhof

Ankunft.

7 . 10 7 .20 7 .30 7 .40
8 . 16 8 . 25 8 .34 8 .43 8 .53
9 4b 9 .55 10 .04 10. 14 10 .23

11 .05 11 . 15 11 .25 11 .35 11 .45
12 .30 12 .40 12 80 1 .00 1 .10

1 .56 2 .06 2 . 15 2 24 2 .34
3 12 331 3 .30 3 39 3 .48
4 32 4 41 4 51 5 00 8' fft
5 55 6 04 6 . 13 6.22 6 .31
7 . 10 7 . 19 7 .28 7 .37 7 .46
8 .27 8 .36 8 .45 8 .54 9 .03
9 .04 9 .14 — — —

Bahnhof—Roonstratze.
Bahnhof Roonstraße Artillerie- Bismarckstr . Bahnhof

Abfahrt (Hempel) Depot (Storch ) Ankunft.
7 .40 7 .49 7 .58 8.07 8 . 16
6 54 9 .04 9 . 14 9 .24 9 .34

10 .24 10 .34 10 .44 10 .54 11 .04
11 .46 11 .56 12 .05 12 . 15 12.25

1 . 16 1 .26 1 .35 1 .45 1 .55
2 .35 2 .44 2 54 3 .03 3 . 12
3 .50 4 .00 4 . 10 4 20 4 .30
5 .17 5 .26 5 35 5 .44 5 .53
6 .32 6 .41 6 .50 6 69 7 .08
7 .48 7 .57 8 .06 8 .15 8 .24

Fahrplan
gültig vom I . Oktober (bl . L. 2 .) ab .

Wilhelmshaven-Bremen .

WllhelmShave »
Bant . . .
Marimsiel
Sande

Vermischte «.
—* Hamburg , 21 . Nov. Der Bankier LyuiS Hausmann ,

welcher vor mehreren Monaten nach Veruntreuung von 50 000 M .
entflohen war und steckbrieflich verfolgt wurde , ist als Leiche auS
der Elbe gezogen worden .

—* Bonn , 13 . Nov . Die Bonner Fahnensabrik in Bonn
wurde neuerdings durch Verleihung des Königlich Bayerischen
und deS Königlich Rumänischen HoftitelS ausgezeichnet. Die Firma ,
die durch ihre Leistungsfähigkeit in den weitesten Kreisen bekannt
ist , besitzt nunmehr 12 Hoflieferanten -Prädikate.

—* (Hohe Häuser .) Die New Aorker Handelskammer ist
200 Fuß hoch. Sie ist aber ein kleines Gebäude im Vergleich
zu dem Tempel der Freimaurer, der 270 Fuß hoch ist und auS
20 Etagen besteht . Diese Höhe ist übrigens auch bei verschiedenen
anderen Gebäuden erreicht worden . Unerreicht ist bisher die Höhe
des Hauses der Lebensversicherungsgesellschaftin Mannhatten, daS ,
trotzdem eS nur achtzehn Etagen hat , do» der Erde bis zum
Giebel 370 Fuß mißt.

Ellenserdamm
Dangastermoor
Barel .

Rastede .
Oldenburg
Breme» (Hpt

Abfahrt

Ankunft

Ankunft
Abfahrt

Bh .) Ankunft

Mrg. Mrg. Nchm. Nchm. AbdS.
6.24 10.00 12.42 3.80 7 .30
6 .29 _ 12.47 3.55 —

6 .35 10.07 12.53 4.01 7 .38
6.41 10.13 12. LS 4.07 7 .44
6 .46 10.16 1.04 4.09 7 .49
6. 1« 10 25 1 .13 4 .19 7.58
7 .06 — 4.28 807
7 .15 10.37 1 .27 4.38 8.16
7 .26 10.48 1 .38 4L0 8.27
7 .36 10.88 1 .48 5.01 8.37
7 .4« 11 .07 1 .57 5 .11 8 .47
8.03 11 .24 2 .13 5.34 9 .03
8.20 11 .30 2.26 8.45 9.20
9.31 12.37 3.38 7 .03 10.42

Bremen -Wilhelmshaven.
Bremen (Haupt Bahnh.) Abfahrt
Olsenburg^
Rastede .
Hahn . .
Jaderberg
Barel
Dangastermoor
Ellenserdamm
Sandes

' '

Martensiel .
Bant . . .
Wilhelmshaven

Ankunft
Abfahrt

Ankunft
Abfahrt

Ankunft
Oldendurg-Leer-Nenschanz

Mrg. Brill. Nchm. Nchm.
S.K 10.20 2.13 5.39
7 .L5 11 .30 3.32 6.80
8.08 11 .38 3 .48 7 .00
8 .28 12 .00 4.02 7 .17
8.37 12.09 4.11 7.26
8.46 12 .18 4.20 7 .38
8.59 12.31 4.34 7 .47
9.05 12.37 — —
9.14 12 .46 4 .46 7 .59
9.22 12.54 4.54 8.07
9.27 12.59 4.89 8.29
9 .33 1.06 5.05 8.15
9.39 1 .11 5.11 8.21
9 .43 1 .15 5.15 8 .25

Oldenburg . . ab
Mg . Mrg.

8.25
Brm.
11 .40

Nchm.
3.42

Leer . . . . an — 10.00 1.00 5.02
Leer . . . . ab 6 .50 10.27 1 .20 5.08
Weener . . . - 7 .45 10.53 2.20 5 .35
Neuschanz . . an 8.08 11 .09 2.43 5.52

Neuschanz-Leer-Oldenbnrg.
Mrg. Brm. Brm.

Neuschanz . . . . . ab 5.20 8.30 11 .25
Weener . . . . . . ab 5 .53 9.10 11 .55
Leer . 6 .20 9.45 12 .25
Leer . 6 .28 10.00 12.40
Oldenburg . . . . an 7.88 11 .18 2.08

AbdS.
6.57
8.17
8.25
8.54
9.10

Nchm.
3.05
3.38
4.05
4.18
5.37

AbdS.
8 .2 s
9.41
9.57

10.1«
10.25
10 .84
10.47
10 .53
11 .09
11 .10
11.13
11 .19

11 .25

AbdS.
10.00
11 .20

NchM.
S.lÜ
6.45
7.11
7 .28
S.VL



Verschiedene Wellblechschuppen sollen
,„n 7 - Dezember 1893 , Nachmittags
1>/, Uhr , öffentlich verdungen werden.

Bedingungen liegen im Annahmeamt
der Werft auS, können auch gegen 1,00
Mark von der Unterzeichneten Behörde
bezogen werde».

Wilhelmshaven , den 14 . Nov. 1893 .
Kaiserliche Werst .

Nerrvalt«ngs -Aötheil«ng.

Bekanntmachung.
Die zum Neubau und zur Unter¬

haltung der Landstraßen im Kreiswege-
vcrbaude Wittmund pro 1894/95 er¬
forderlichen Klinker I. Sorte und zwar :
I . Klinker zum Nenban frei

« anstelle
») der 1775 m langen Landstraße von

Osterhusen nach Berdum - - 510 Mille ,
d) der 2216 w langen Landstraße von

Funnixerriege nach Berdumerriege
--- 680 Mille ;

H . Klinker znr Unterhaltung
frei « anstelle

») 48 Mille für die Landstraße Witt¬
mund-Jever , davon
32 Mille n . Stat . 1,0 bei Wittmund ,
16 ,. „ „ 4,0 „ Vereinigung ,

b) 156 Mille für die Landstraße Witt-
mund-Neustadtgödens , davon
49 Mille n . Stat . 9,1 vor Recpsholt ,
28 „ „ 14,3 bei Hesel ,
35 „ „ „ 17,1 vorStapelstein,
44 „ .. ,. 20,0 bei Etzel ,

v) 35 Mille für die Landstraße Poggen¬
krug -Werdum nach Stat . 0,6 bei
Poggenkrug ,

ä) 42 Mille für die Landstraße Witt¬
mund- Wegshörn nach Stat . 2,9 bei
Toquard,

s) 28 Mille für die Landstraße Norden -
Esens -Neuharlingersiel nach Stat .
33,9 bei der Thunumer Landstraße ,

sollen im Wege öffentlicherAusschreibung
vergeben Weden, wozu Termin auf
Dienstag, de« »8. November,

Morgens io Uhr,
auf dem Königlichen LandrathSamte
Wittmund anberaumt ist.

Die Klinker sind spätestens bis zum
16 . August 1894 anzuliefern .

Versiegelte Angebote mit entsprechen¬
der Aufschrift sind unter Einsendung
von 4 markirten Probesteinen zu dem
bezeichneten Termine einzureichen.

Die näheren Bedingungen können
vorher bei dem Landstraßen -Aufseher
Himstedt zu Wittmund eingefehen werden.

Wittmund u . Aurich, d 1 . Nov . 1893
Der Königliche Landrath .

Alfen .

Die LaudeS -Baninfpektiou.
Nuthoff .

Verkauf .
Im Wege der Zwangsvollstreckung

wird Unterzeichneter am
25. d. Mts.,

2/z Uhr Nachmittags ,
Im Pfandlokale hier, Ncuestraße Nr . 2 :

34 Paar Herren -Lederschuhe , 1
Plüschsopha , 1 Nähmaschine, 10
Bände Meyer 's Konvers.-Lexikon
(neueste Auflage)

öffentlich meistbietend gegen Barzahlung
verkaufen .

Der Verkauf findet wirklich statt .
Wilhelmshaven , 24 . Novbr . 1893 .

Kreis » Gerichtsvollzieher.
Nach Schluß obigen Verkaufs kommen

zum freiw. Verkauf :
1 Bettstelle mit Matratze , 2 Betten ,
2 Waschtische mit Marmorplatte,
1 vollständige Kücheneiarichtung,
Tische , Stühle , Spiegel , Bilder ,
Porzellan und Glassachen u . s. w .

Verkauf .
Im Aufträge des Kaufmanns Herrn

Negeman« hier wird Unterzeichneter
am
Sonnabend, den 25 . d . Mts.,

Vormittags 11 Uhr :

M «Ir. jiirlisck
öffentlich meistbietend gegen Barzahlung
verkaufen.

Käufer wollen sich auf dem Hofe des
Herrn Begemann einfinden.

Wilhelmshaven , den 24 . Nov. 1893 .
Kreis , Gerichtsvollzieher .

Zu vermiethen
eine Oberwohnnng zum 1 . Dezbr .
oder später.

Tonndeich Nr . 27 .

Zu vermiethen
eine möblirte Stube nebst Schlaf¬
stube .

Manteuffelstr . Nr . 5 , parterre.

Verkauf .
Die Erben deS weil. Schuhmachers

Hayo Jtke« zu Wilhelmshaven be¬
absichtigen das zum Nachlasse des weil.
Erblassers gehörige, zu Wilhelmshaven ,
Bismarckstraße, belegene

Immobil
zum beliebigen Antritt öffentlich meist¬
bietend durch mich zu verk . usen .

Indem ich bemerke , daß in dcm
Hause seit langen Jahren Schuh - und
Lederwaarenhandlung mit dem besten
Erfolge betrieben wird , lade ich Kaaf-
liebhabrr hierdurch ein , sich am
Mittwoch, den 6. Dez. d. I .,

Nachm . 4 Uhr,
im Schladi tz

'
jchen Gasth » use ei ->-

finden zu wollen . Jede gewünschte
Auskunft wird auch vorher ge ne ertheilt .

Heppens , 23 . November 1893 .

H Nein « « »

Verpachtung .
Der Landwirlh Georg I aussen

zu Ncuende läßt am
Montag, den 27. d. Mts.,

Abends V '/r Uhr,
tn Auhagen ' s Wirthsstube zu Sedan
ein bei Sedan belegenes Stück

Weideland,
groß 4 ds 75 sr 84

oder 15,10 Grasen ,
zum Antritt aus Mai n . I . öffentlich
meistbietend aus mehrere Jahre ver¬
pachten.

Die Verpachtungsbedingungen können
schon jetzt bei mir eingefehen werden
und ertheile ich über die Bclegcnhcik
gerne nähere Auskunft .

Neuende, 13 . November 1893 .
O. Gevdes,

Auktionator .
Unterzeichneter wünscht als Vor¬

mund

MO «
.

gegen hypothekarische Sicherheit für ein
an bester Lage hier gelegenes Grund¬
stück anzuleihen.

.Lolrrrni » .

Zu vermiethen
ein freundl möblirtes Zimmer .

Marktstraße 25 , I . r.

Zu vermiethen
zum 1 . Febr. eine 4räumige GtagSN-
WohMtNg mit Zubehör .

Tonndeich, Schmidtstr . Nr . 4.

Zu vermiethen
auf sofort oder zum 1 . Dezember eine
möblirte Wohunng (Sonnenseite ,
2 Zimmer) . Näheres

Roonstr . 99 , im Barbiergeschäft

Zu vermiethen
ein schönes möblirtes Zimmer
nebst Schlafzimmer für einen jungen
Herrn.

Heppens , Friedcrikenstr. 6 , Part.

Zu vermiethen
auf sofort ein möbl . Wvh «- nnd
Schlafzimmer.

Roonstr . 96

Zu vermiethen
zum 1 . Febr. eine UnterwohttMM .

Näheres Ulmstr. 24.

VUNvImsksILv .
Heute, Freitag, den 24. d . M. :

Großes Tanzkrkinzchen .
Anfang « Uhr Abengs . Tanzabonement 1 Mk.

6t. i8vüo1v1vii.
Lortt ' s LaisvVSL

Ml MMM NM«,
rvirä von kvi » «»» » nck«in 8 »l«»» 8I« 1» LorwA »ul Kiotrvr-
stsit KSASQ LxplosionZ - unci IsouoiSAokaiir iidsrtrollsv. Liat-
<>:»»»innnzrsrpuntit urrk äsm 50 o Ostslus
30 —40 o bol xmäoi'M Liollorksitsölsii . ) IL« rgs ' 8

ist rvusssrlisll imcl ^sruolllos .
— . ^ Oosotrliest Aosolrütrit . — olmtlioll snipkoirlsü. >:

L!«I»t nur «a

. Uksgnnsr , Lustnsiokstr .

Wollene gestr. Damen -Capotten 1 ,20 —3 ,50 ,
wollene Kkvder-Capotteu so Pf. - bis 1 ,20 ,
woll. Mützen 35 , 50 , 65 , 80 bis 1 ,20,
Parchend -Hosen für Damen 1,10 Mk.,
Flanell-Hosen für Damen , reine

Wolle, 2,50,
Parchend -Hosen für Kinder

von 35 Pf . an ,
Schulter - Kragen von

1,00 bis , 3,50,
Unterhofen für
Herren , extra schw .

90 Pf. bis
1,50 .

Nier !
Frhrl . v. Tucher'sches 16 Fl . M. 3,00
Münch. Bürgerbräu 16 „ „ 3,00

BeideBierei. Champ .-Fl . L „ „ 0,35
Feines Export-Bier 27 „ „ 3,00

„ Lagerbier 36 „ „ 3,00
Berliner Weißbier 20 „ „ 3,00
Grätzer Bier 15 „ „ 3,00
Doppel-Braunbier 36 „ „ 3,00
Englisch Porter L „ „ 0,50

Harzer Sauerbrunnen
(Theresienhöfer)

u. Selterwasser
empfiehlt

i? 1111iL §x,
Kaiserstr. 69 .

Woll.
Shawls von
20 Pf . an ,

Herren -Weste«,
woll. gestrickt, von 2,50

bis 6,50 . woll. gestr .
Jacken für Herren 2 00 bis

3 .00 , Trieottaillen in nur
guter Qualität 1,80—4,00 , Kindev-

kleibche « in Parchend von 60 Pf . an,
woll. gestrickte sehr bwig. Damen-

« lvttfen in enormer Auswahl in Parchend
vor 1,50 1,1 , in reiner Wolle von 4,00 an .

Zu vermiethen
aus sofort eine Stube für einen an¬
ständigen jungen Mann .

Marktstraße 31 , p . r.

Zu vermiethen
eine möbl . Offizierswohnnng mit
Burschengelaß auf sofort oder später .

Ernst Meyer , Rothes Schloß ,
Roonstr . 85 .

Zu verkaufen
L oder s Schweine zum Weiter-
füttern .

Sedan , Schützenstr. 24»,

Gesucht
»che« für Nachmittaein Müdche « für Nachmittags .

Königstr. 45 , u . l.

/innonokn/iuftl'ggö
U.I6 86kLN1l1M3,0llUVK61I uuä ^ ukk0i'ä6rini §SL ,
" ftoitNu-de > LiZ)3LiitmiK6n uuä k3.LlitK68n .ek6 , VerkLnkb Mia
K3ufsi-̂ iiLii6 . 068e1i3,ktL6nnik6k1uLK6il , ks -mllleuLLokiloktsri ,
!>t.''Uoii8.nK6dole imä ( ' 6511CK66te . 6te .

i'iiv »11 « / . oitu » uv»
I °Led!reit8v !irikt,M , XursUiic.Usi' , XLlMllsr sto . übsriumilld vei
ASvIssendLkts !' UückscÜLsUstsi ' LuskülirmiZ LU Leu ooMLutsstsiL
SeüillxuiiAsii

äis rNNOIK t N- IIXPt lliliail von

Wilk. 8oKkI>kk in kkKMKN
Lttissi' IVLIdtzlM-klatL 1.

ä .U8kiinkt6 Üd6r Ins6i 'il0ii8 -Ln §6l6K6iik6it6N. ksrsibiviMZst .
öeieelwiniK äsr 0riKtU3lxli'6i8S 0K116 ,l6ä6U LiikseklLK. Lost6v -
^ .N86V1KK6 3iik H' iriisek V01Ü61 . Lei Ki'0SS6r 6H
liöekster kLdatt . 2slUuiA8k3t3 !oK6 ZiLtis uuä krlweo.

Nächste Ziehung
1. Dezember.

»Nvvliu » zxnrrrnttrt !
In Deutfchlanv staatl . concess.

Mmriiizelii !
sirs. 488 sirSmikn-

L-oosv ,
Haupttr. von 600000 , 400000,

300000 , 200000 re.
Niederst. Hew . W . 185 Saar.
Sofort volle Gewinnchance; mo-

natl. Einzahl , auf
1 Original -Loos Mk. S.

Betrag per Mansal oder Nach ».
3väv8 Ii««8 MU88 AKVlLNtzN!
Prospekt nnd Gewinnlisten gratis.
Rlle 2 Nmaie 1 Zie^Mg .

Süddeutsche Bank für
PrSmien -Loose

A. Waldner in Freibnrg
in Bade «.

W L.ilisnn »iloksviks W
von LvrKMSiiL L Oo. , Berlin und

Frankfurt a . M .
Aelteste allein ächte Marke : Dreieck mit

Erdkugel und Kreuz.
Vollkommen neutral mit Boraxmilch¬

gehalt und von ausgezeichnetemAroma
ist zur Herstellung und Erhaltung eines
zarten blendendweißen Teints unerläß¬
lich . Bestes Mittel gegen Sommer¬
sprossen . Vorr . : Stück 50 Pfg. bei

Ludwig Jansse«.
keiMtü !s-Äs M. so

gutes so stüttdkges Werk I
mit echter Mckelkette, gar . s
gut gehend . Umtausch ge- >
stattet.

Preis 7 Mark.
Gegen Nachnahme . Jllustr . Cataloge 10 Pfg . II-ouls T-skrkslü, VkorLLsIw . »
Unstreitig beste und billigste Bezugsquelle^

für Uhren und Goldwaaren .

stnlMLöilön unl! ünkei'seifönpulvei '
von

.soll. kr. Mer in LrniMkliveiL
n - find im Gebrauch die billigsten .

Zum 1 . April n . I . wird an guter
Lage ein

WMMz. u>icht>> Ml
Off. u . U UNr . 392 a d . Ann .-Exp . von
K . Look », Braunschweig, Langerhof 8

Ein echter weißer

skp » r«l,r >
sehr gelehrsam, ist Umstände halber
billig zu verkanfe«.

Baut , Linden ßr . Nr . 1 .

Gesucht
ein Kücheumüdche«, welches etwas

:n kan , auf gleich oder 1 . Dezbr .kochen
Frerichs , Bismarckstr. 18 .

Gesucht
auf sofort oder 1 . Dezbr . ein sauberes
Kindermädchen von 16 —17 Jahren .

Frau H . Scherfs , Roonstr . 90 .

Gesucht
zum 1 . Januar 1894 Un kräfitgeS ,
akkurates, fleißiges KÜchkUMÜdchen
gegen hohen Lohn .

I.lIÜVjZ I3ll886ll .

Eitle Haushälterin
sucht Stellung auf sogleich.

Gerdes , Kopperhörn ,
Hauptstr . 24.

Gesucht
auf sofort oder 1 . Dezember ein tüch¬
tiges Müdche « für Hausarbeit und
Wirtschaft.

Karl Hapke,
Gasthof z . „Bremer Schlüssel" .

ein ordentliches
Nachmittag.

Gesucht
Uliches Mädchenche« für den

BiSmarckstr . 30 , II.

8ei lliitteii etc. enlsediöileii il»8 kette
sind Spitzwegerich -
Brust -Saft ä Glas 40 u . 80 Pfg. u.
Spitzwegerich- Brust - Bonbons
a Packet 10 u . 20 Pfg. Vielfach aner-
°annt. BegutachtetvonHrn . Dr . Zeltler .

In Wilhelmshaven zu haben bei
Wilh . Schlüter , Roonstraße .

Lebend frischen
Stint , Schellfisch ,

Schollen
empfiehlt zu billigen Preisen

»L HSll »8 -
Marktstr . 7 , Banterstr. 10.

kttlioek UM intime.
Ziehung 4 .—9 . Dezbr . 16870 Geldgew.
Hauptgew . 100,000 M. , 50,000M . baar.
l/^ M . 3 . Anth . r/z M. 1 .60 , i°/, M . 15 ,
1/4 M . 1 , r«/« M . 9 . Liste u. Porto 30 Pf.
I k»kl laoansl Bankgefch - , BerlinIV .
U8V UÜSvp», PotSdamerstr 71

Wjitmkutm
m Klilk- Mll Uemckmlk

werden auf das Geschmackvollste und
Billigste schnellstens angefertigt von der
Buchdruckerei des Tageblattes .

Vk. 8iiW,
Kronprinzenstratze 1.

!8iivli «
zu sofort ein junges nettes Mädchen
ür den Nachmittag bei einem Kinde

von 1l/. Jahren .
Kaiserstr. 55 , 1 . Etage.

Gesucht
eine ordentliche Aufwartefrau zum
1 . Dezember.

Börsenstraße 34, p. l.



Mlhelmshavener Lleider-Fabrik LQRLtS LOOSOr -
Zss « . 1 s» 88 « X « 1

empfiehlt sämmtl . Herren- u. Knaben -Artikel sowie alle Unterziehzeuge
zw anerkannt allexSußerste« Preisen ,

Lr ^vssls Aus « skl ! ksvllsls llVriiisnung !

Sämmtl . Mollsüllik»
z " hill ' gst- n Concurrenz - Prcisen ;

Regkuschirme, Hüte ,
Mützen re.

von 80 Pfg . on bei

Ls . LG8L - GM ,
Reuende .

fe >?1Iie >, tzwpWtzü.
:> kS . X» MMV8 -ZWN

> --! V

Grote Auswahl in

« M-
gestrickte« -D«

8ltlu!teckmgM,
? Ninslk - n. Rümmer-

Schulterkragen
iMtt F ! anell -Futter von 8Y Pfg .

an .

8 . 8 . büksmsnn .

Die Ziehungsliste der I . Klasse

MMd . LMes -8ottme
liegt bet .anr zur unenrgeltl . Einsicht aus .

Vst « , »
,Renbremeu .

für
Serröll , VSMeo unä Lmäer.

Mer Schutz Mk Kulte Futze .
Nur z« hüben bei

M . UM -m

A - ' ' !
- - -E

e -
'

. ' r . ?/

d - - - ' -^ >. '^ -HW

D Elegante Neuheiten ! D

ß
« -
«
L

«

«
SL
v
n
K

K

Als

empfehlen für

HvrrviL
einen

lüiMKi» - uni! lurlr-
Ägutisfek,

für

vnmsu
einen

ÜkevreM-, Knopf- imä
rugutiosol ,

sowie

Tauzsiliulik
verschiedener Art in hoch¬

feiner Ausstattung

»melkKeimen,
Roonstraße 1« 8 .

I ^ MMtz -ige Preise !

t

empfehleLrLuLv»Lrvusiv,
LrlllrlNLÄVII

Sl « . St «

S. SILkNLÜl,
Kunst - u . Handelsgärtnerei ,

Ostsriesmftraste «S «. 28.
mr Bei günstiger Witterung

auch Sonnabend in Neuheppens auf
dem Wochenmarkte . Bestellungen erbitte
frühzeitig . D . D .

ükllW<r» tz
S .

Sonnabend , de« SS. d. Mts .,
Abends 8 -/r Uhr,

m Saale des Herrn K i i ..em , Victoria -
Halle :

TallfHLlklkränslhk».
Frühere Schüler sind hierzu freund¬

lichste eiugeladen .

II .

_ Tanzlehrer .

llsmsn - Mntsr-

^»clletrl
vorzüglicher Aaeons

großer Auswahl van

I» k . 4,00
an bis zun . Eleganteste » und

Feinste».

B.

Keine leere Reklame !
Um zu räumen verkaufe ich mein bedeutendes Lager in "W8

I *VLM0 » H» kLv >»
tzanz bedeutend Unter Preis aus . Das Lager besteht nur
aus neuen , diesjährigen Sache » und ist jedes Genre , vom

einfachsten bis zum besten, vertreten .

Kinllslmukfsn IN gi
-onöl äu 8« slil

von 40 Pf . an .

« -M ü

( ILr »l8 « r8 » » k)

Sonntag , de» SS . Novbr . er. :
37 . Kk8t8pio ! ll08 kopl . kk88M >l !ö

(Dir . Scherbarth Sk Weinholz . )
Gastspiel Albert Baltzer .

s Kxtzte SllllntagS 'VorßMinlg . s
Gastspiel deS Fräulein Bertha

Winter w m Hostheater in Oidenvurg.
srlktzte AbllNllMkutS ' UllrßeüuW .

Ms strin M iimiill.
Schauspiel in 2 Abtheilungen und
4 Akten vsn Charlotte Birch -Pfciffer .

Regie : Herr Gothe .
Kasfeuöffnung 7 Uhr . Auf . 7 ^ Uhr präc .

Freitag , de« I Dezember :
I>etrtö Vor8t6llullZ

Montag : Keine Vorstellung .

DevsaiimrLrriig
des

! Ziii ' go «
' V8 «

'8io8 lloppeii8 , wooll . ! !>. ,
tl m

Sounabend , de« SS . d. Mts .,
Abends 8 /z Uhr,

bei Sadewasfer .

Ver VorÄsuü.

Srhuss Grändunz
6M68 LessoZvereills

werden (Äes -ingafreunde zu S0UU -
abend, den SS . November , ach
dem Restauraul „ Einigkeit "

, Th .
Siems , zu einer Besprechung etn-
geladen .

Veriodungs -Äuzeigk .
Die Verlobung meiner ältesten Tochter

Reinhilde mit Herrn Hiurich
Meyer beehre mich hierdurch anzu-
zeigen .

Wilhelmshaven , im November 1893 .
o . Tlepksn ,

üvinkillls btvpksn
liinriob Mszlsr

Verlobte .
Wilhelmshaven .

Roonstvatze -̂ 2 .

Fittli 8cIiM

Kaufte wieder billig S Stck . beste

Pinlzn -Gkldschmkk
und empfehle dieselben bedeutend unt : r
Fabrikpreis zur gefl . Ansichtev . Abnahme .

W « LlS8PVI » ,Reneude.
Empfehle jeden Abend kaltes und

Wurmes

Abendbrot .
M .

KM uiid AnfkUizuiig
von

Herbst - u . Winter - Ueberzieher , schwarz
und farbige Kammgarn - , schwarz Tuch -
Rock- u . Frack -Anzüge , eouleurte Bucks¬
kin- , Cheviot -Anzüge , Knaben -Anzüge

und Paletots .
V Elegantes Passe« . "MW
Zuschneider aus der Beliner Schneider -

Akademie .

Roonstr. 8S .
Angekommen im Neue « .

Kön !gst : aße :
Hase«,

Schollen ,
Schellfische ,
Lablian ,

auch zu haben in der Bismarckftraß --.

Nit äom UsutiZtzn laZe oröiknete lest sine 03 .8t-
rvirtst8eti3kt

,,kreme : 8cli > ürre !
"

,
Mtz der MriMü - und kreü^ tr« «,

Mök WpiekfDk. . . .
8 -z » eR8GM

! rvei'ätz stets 8c>r^e traxen unä Iialte mein O0K3I äew s
Aeekrteii knblikiuü bestens emxkMev .

/ L « / / / / » /,/ - <

Gefacht
zum 1 . De . ember ein lucpr . Mädchen
für den Vormittag .

Frau Qrunü »
Göke»M . 2 , neue» Taor I .

Verein stumor .
Sonntag , Nachm. 44/2 Uhr :

Todes -Anzeige.
Heute Abend 8t/j Uhr entschlief

sanft nach langer schwerer Krank¬
heit unser lieber Vater , der
Kaufmann

k>siil fkieäkicirkliWlboiiuiimliei '
! ,r. 19 . Lebensjahre , welches tkf -
oenübt zur Anzeige bringen

die Hinterbliebene «.
Wilhelmshaven , d . 23 . Nov . 1893 .

Die Beerdigung st det am
Dienstag , den 28 . Novbr . , Nach¬
mittags 2 Uhr , vom Trauerhaufe ,
Roonstraße 81 , aus statt .

Danksagung .
Für die herzliche Theilnayme am

Verluste unserer ltebru Tochter und
Schwester sagen wir hiermit , unfern
innigsten Dank .

Wilhelmshaven , 24 . November 1693 .

0 . 8cllll6lü6r Ullä krau
nebu Kindern ,

Bltendeichsweg Nr . 1 .

Danksagung .
Bet dem Tode und der Beerdigung

unserer lieben Tochter

sind uns so viele Beweise der Liebe
und Teilnahme zu theil geworden ,
daß wir unS gedrungen fühlen , hier¬
durch unfern herzlichsten Dank auSzu -
iprechen .

Bant , den 22 . November ' 1893 .
D . Frerichs und Fra u.

Redaktion . Druck und Bertag von Th . Süß . LLtlhetmShaoea . ^Telephon Nr . 1S,j
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